
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Christoph Maier AfD
vom 09.03.2020

Straftaten durch Asylbewerber im Jahr 2019 im Regierungsbezirk Schwaben, 
insbesondere in Memmingen

Ich frage die Staatsregierung:

18. Wahlperiode� 27.04.2020    Drucksache 18/7283
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Antwort
des Staatsministeriums für des Innern, für Sport und Integration
vom 09.04.2020

 1. 	 Wie viele Fälle, in denen Asylbewerber, Asylberechtigte oder geduldete 
Nichtasylberechtigte als tatverdächtig gelten, sind der Staatsregierung im 
Regierungsbezirk Schwaben für das Jahr 2019 bekannt (bitte aufschlüsseln 
nach Landkreisen, kreisfreien Städten, Deliktsart für die Jahre 2010 bis 2019)?

Für tatverdächtige „Asylbewerber, Asylberechtigte und geduldete Nichtasylberechtigte“ 
wurde die Auswertung entsprechend der bundeseinheitlichen Definition „Zuwanderer“ 
durchgeführt, da diese Auswertung nur anhand des Status des Aufenthaltsanlasses 
möglich ist. Unter die Begrifflichkeit „Zuwanderer“ als Teilmenge der nichtdeutschen 
Tatverdächtigen fallen nach bundeseinheitlicher Definition in der Polizeilichen Kriminal-
statistik (PKS) Tatverdächtige, die in der PKS mit den Aufenthaltsgründen „Asylbewerber, 
Duldung, Kontingent-/Bürgerkriegsflüchtling, unerlaubter Aufenthalt oder international/
national Schutzberechtigte und Asylberechtigte“ erfasst sind.

Als „Deliktsarten“ wurden nachfolgende Obergruppen der PKS und die Summen-
schlüssel Rauschgiftkriminalität, Gewaltkriminalität, Computerkriminalität und Straßen-
kriminalität ausgewertet: 

	– Straftaten insgesamt,
	– Straftaten gegen das Leben, 
	– Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung, 
	– Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer, 
	– Körperverletzung, 
	– Diebstahl insgesamt, 
	– Wohnungseinbruchdiebstahl, 
	– Vermögens- und Fälschungsdelikte, 
	– Straftaten insgesamt ohne Verstöße gegen das Aufenthalts-, das Asyl und das Frei-

zügigkeitsgesetz, 
	– Rauschgiftkriminalität, 
	– Gewaltkriminalität, 
	– Computerkriminalität und 
	– Straßenkriminalität. 

Rauschgiftkriminalität beinhaltet Straftaten nach dem Betäubungsmittelgesetz (BtMG) und 
direkte Beschaffungskriminalität (z. B. Raub/Diebstahl zur Erlangung von Betäubungs-
mitteln).

Gewaltkriminalität umfasst Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen, Vergewalti-
gung und sexuelle Nötigung im besonders schweren Fall, Raub, räuberische Erpres-
sung und räuberischen Angriff auf Kraftfahrer, Körperverletzung mit Todesfolge, gefähr-
liche und schwere Körperverletzung, erpresserischen Menschenraub, Geiselnahme 
und Angriffe auf den Luft- und Seeverkehr.

Computerkriminalität („Cybercrime im engeren Sinne“) umfasst Straftaten, die sich 
gegen das Internet, weitere Datennetze, informationstechnische Systeme oder deren 
Daten richten. Hierzu zählen insbesondere: Datenveränderung, Computersabotage, 
Ausspähen von Daten, Abfangen von Daten, Computerbetrug und Fälschung beweis-
erheblicher Daten. Nicht erfasst werden Delikte der Computerkriminalität, sofern ein 
höherwertiges Delikt i. Z. m. einem Computerdelikt vorliegt oder in den Fällen, in denen 
bayerische Bürger aus dem Ausland heraus geschädigt werden. 

Unter dem Überbegriff „Straßenkriminalität“ werden alle Delikte zusammengefasst, 
die in der Tatphase überwiegend oder ausschließlich auf öffentlichen Straßen, We-
gen, Plätzen oder in öffentlichen Verkehrsmitteln begangen wurden. Sie umfassen von 
Sachbeschädigung bis Körperverletzung auf Straßen, Wegen und Plätzen eine Vielzahl 
von Einzeldelikten. 

Da einzelne Delikte, wie z. B. Raub oder Körperverletzung, je nach Umstand der 
Tat sowohl im Bereich der Gewaltkriminalität als auch im Bereich der Straßen- oder 
Rauschgiftkriminalität erfasst werden können, kommt es zu Überschneidungen in der 
tabellarischen Darstellung. 
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Die PKS-Daten zur Beantwortung der obigen Frage sind aus anliegender Tabelle (An-
lage 1) zu entnehmen.

2. 	 Wie hoch ist der Anteil an Asylbewerbern, Asylberechtigten oder geduldeten 
Nichtasylberechtigten im Verhältnis zur Gesamtbevölkerung im Regierungs-
bezirk Schwaben (bitte aufschlüsseln nach Landkreisen und kreisfreien 
Städten für die Jahre 2010 bis 2019)?

3. 	 Falls die Staatsregierung die Beantwortung der o. g. Frage mit Hinweis auf 
einen behaupteten unverhältnismäßigen Aufwand zur Ermittlung der Antwort 
auf die Frage ablehnen sollte, frage ich die Staatsregierung: Wie hoch war 
der Anteil an Asylbewerbern, Asylberechtigten oder geduldeten Nichtasyl-
berechtigten im Verhältnis zur Gesamtbevölkerung am Beispiel der Stadt 
Memmingen in den Jahren 2017, 2018 und 2019?

Aus den beigefügten Tabellen (Anlage 2) ergeben sich die Zahlen der Schutzsuchenden 
für die Jahre 2014 bis 2018, die dazugehörige Anzahl der Gesamtbevölkerung im 
Regierungsbezirk Schwaben sowie die Zahlen der Schutzsuchenden in den einzel-
nen Landkreisen und kreisfreien Städten zum 31.12.2018. Daten aus 2019 liegen noch 
nicht vor. Hierbei ist darauf hinzuweisen, dass die Zahlen der Schutzsuchenden aus 
dem Datenbestand des Ausländerzentralregisters stammen, während die Zahlen zur 
Gesamtbevölkerung aus der Bevölkerungsfortschreibung ermittelt wurden und somit 
nicht unmittelbar vergleichbar sind.

Schutzsuchende sind Ausländerinnen und Ausländer, die sich unter Berufung auf 
humanitäre Gründe in Deutschland aufhalten. Die Begründung für ihren Aufenthalt 
wird hierbei aus ihrem Aufenthaltsstatus im Ausländerzentralregister abgeleitet. Zu den 
Schutzsuchenden in Deutschland zählen die folgenden drei Kategorien von Auslände-
rinnen und Ausländern: 

	– Schutzsuchende mit offenem Schutzstatus halten sich zur Durchführung eines Asyl-
verfahrens in Deutschland auf, wobei über ihren Schutzstatus noch nicht entschie-
den wurde.

	– Schutzsuchende mit anerkanntem Schutzstatus besitzen einen befristeten oder un-
befristeten Aufenthaltstitel aus dem humanitären Bereich des Aufenthaltsgesetzes.

	– Schutzsuchende mit abgelehntem Schutzstatus halten sich nach Ablehnung im Asyl-
verfahren oder nach Verlust ihres humanitären Aufenthaltstitels als Ausreisepflichtige 
in Deutschland auf.

Weitere Auswertungen liegen der Staatsregierung derzeit nicht vor und sind ohne unver-
hältnismäßigen Aufwand in der Kürze der zur Beantwortung zur Verfügung stehenden 
Zeit nicht ermittelbar.
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Regierungsbezirk Schwaben 2010–2019, gegliedert in Landkreise und kreisfreie Städte 

Jahr Schlüssel der 
Gemeinde Gemeinde

------ 
 

Straftaten 
insgesamt

000000 
 

Straftaten 
gegen das 

Leben

100000 
 

Straftaten gegen 
die sexuelle 

Selbstbestim-
mung1

210000 
 

Raub, 
räuberische 
Erpressung 
und räuberi-
scher Angriff 

auf Kraftfahrer

220000 
 

Körper
verletzung

****00 
 

Diebstahl 
insgesamt

435*00 
 

Wohnungs-
einbruch
diebstahl

500000 
 

Vermö-
gens- und 

Fälschungs-
delikte

890000 
 

Straftaten ins-
gesamt, ohne 

Verstöße gegen 
das Aufenthalts-, 
das Asyl und das 
Freizügigkeits-

gesetz

891000 
 

Rauschgift
kriminalität

892000 
 

Gewalt
kriminalität

897000 
 

Computer-
kriminalität

899000 
 

Straßen
kriminalität

2019 Lkr. 273 1 2 1 38 23 0 48 182 14 11 0 6
2018  Lkr. 262 1 2 1 63 34 9 48 220 11 21 2 7
2017  Lkr. 185 0 16 0 44 15 0 47 160 6 19 0 13
2016  Lkr. 216 0 0 2 72 21 1 36 172 5 20 0 3
2015  Lkr. 134 0 2 0 48 20 0 22 117 1 14 0 6
2014  Lkr. 51 0 1 0 19 4 0 8 42 0 7 0 2
2013  Lkr. 27 0 1 0 6 3 0 2 24 2 0 0 1
2012  Lkr. 16 0 1 0 5 3 0 2 13 0 0 0 2
2011  Lkr. 8 0 0 0 0 0 0 3 5 0 0 0 0
2010  Lkr. 7 0 0 0 0 2 0 1 5 0 0 0 0
2019 Lkr. 522 0 3 4 112 54 0 169 491 18 31 109 23
2018  Lkr. 460 4 3 1 111 52 3 72 403 13 48 3 19
2017  Lkr. 367 1 9 1 118 40 0 47 316 15 43 1 17
2016  Lkr. 608 0 4 2 127 42 0 38 289 6 33 1 10
2015  Lkr. 298 0 2 1 64 44 0 16 182 4 16 0 9
2014  Lkr. 99 0 4 0 36 15 0 17 92 2 12 0 0
2013  Lkr. 43 0 0 0 12 6 0 5 34 0 5 0 4
2012  Lkr. 23 0 1 0 9 3 0 4 19 0 5 0 3
2011  Lkr. 31 0 0 1 8 8 0 6 27 1 5 0 4
2010  Lkr. 29 0 0 0 0 12 0 7 24 0 0 0 2
2019 Lkr. 191 0 2 2 57 9 1 9 118 4 21 0 7
2018  Lkr. 154 0 6 1 50 10 0 8 113 5 21 0 10
2017  Lkr. 135 0 5 0 43 19 1 10 117 3 17 0 8
2016  Lkr. 177 1 4 1 62 14 1 21 156 8 20 0 1
2015  Lkr. 118 0 1 0 20 15 1 12 59 2 4 0 2

1	  �Das Fünfzigste Gesetz zur Änderung des Strafgesetzbuchs zur Verbesserung des Schutzes der sexuellen Selbstbestimmung vom 04.11.2016 (in Kraft getreten zum 10.11.2016) 2016 führte zu einem Anstieg der Fallzahlen. Seit dem 01.01.2017 werden unter anderem die 
neuen Straftatbestände der sexuellen Belästigung und des sexuellen Übergriffs in der PKS ausgewiesen. Deshalb ist ein statistischer Vergleich mit den Vorjahren nicht möglich. Um die rechtlichen Änderungen detailliert abbilden zu können, wurden zum 01.01.2018 die 
Deliktsschlüssel und Erfassungsvorgaben für die PKS angepasst. Eine vollständige statistische Vergleichbarkeit des Berichtsjahres 2019 mit dem Vorjahr ist somit möglich.
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Regierungsbezirk Schwaben 2010–2019, gegliedert in Landkreise und kreisfreie Städte 

Jahr Schlüssel der 
Gemeinde Gemeinde

------ 
 

Straftaten 
insgesamt

000000 
 

Straftaten 
gegen das 

Leben

100000 
 

Straftaten gegen 
die sexuelle 

Selbstbestim-
mung1

210000 
 

Raub, 
räuberische 
Erpressung 
und räuberi-
scher Angriff 

auf Kraftfahrer

220000 
 

Körper
verletzung

****00 
 

Diebstahl 
insgesamt

435*00 
 

Wohnungs-
einbruch
diebstahl

500000 
 

Vermö-
gens- und 

Fälschungs-
delikte

890000 
 

Straftaten ins-
gesamt, ohne 

Verstöße gegen 
das Aufenthalts-, 
das Asyl und das 
Freizügigkeits-

gesetz

891000 
 

Rauschgift
kriminalität

892000 
 

Gewalt
kriminalität

897000 
 

Computer-
kriminalität

899000 
 

Straßen
kriminalität

2014  Lkr. 28 0 0 0 16 1 0 2 26 0 2 0 1
2013  Lkr. 14 0 0 0 6 0 0 2 12 0 0 0 0
2012  Lkr. 24 0 1 0 5 6 0 8 23 0 1 0 1
2011  Lkr. 11 0 0 0 5 3 0 1 10 1 1 0 0
2010  Lkr. 3 0 0 0 1 1 0 1 3 0 0 0 0
2019 Lkr. 209 0 0 1 67 20 0 30 187 21 23 0 10
2018  Lkr. 227 0 5 0 68 11 0 50 202 17 21 2 9
2017  Lkr. 275 0 6 1 55 15 3 64 210 20 9 3 5
2016  Lkr. 236 0 5 2 70 33 2 40 194 5 15 0 3
2015  Lkr. 307 0 1 1 61 33 2 73 209 3 21 0 3
2014  Lkr. 116 0 2 0 15 7 0 42 75 0 3 1 0
2013  Lkr. 49 0 0 0 4 5 0 11 23 2 2 0 0
2012  Lkr. 59 0 2 0 8 3 0 7 27 1 2 0 1
2011  Lkr. 39 0 1 1 9 4 0 1 21 0 3 0 0
2010  Lkr. 24 0 0 0 3 2 0 0 10 1 1 0 2
2019 Lkr. Neu- 537 0 5 6 133 58 1 85 504 102 52 1 28
2018  Lkr. Neu- 472 0 11 2 107 51 0 88 443 94 46 2 26
2017  Lkr. Neu- 450 1 17 6 124 62 0 80 406 43 50 2 22
2016  Lkr. Neu- 384 1 6 1 120 84 0 59 342 15 45 0 7
2015  Lkr. Neu- 402 3 4 2 68 47 0 43 230 10 29 0 5
2014  Lkr. Neu- 116 0 1 1 24 11 0 17 70 5 10 0 2
2013  Lkr. Neu- 87 1 1 1 17 23 0 6 57 1 11 0 5
2012  Lkr. Neu- 65 0 0 0 4 11 0 14 44 2 2 0 1
2011  Lkr. Neu- 53 0 2 2 6 6 0 6 29 2 7 0 4
2010  Lkr. Neu- 49 0 0 0 4 6 0 4 28 11 0 0 2
2019 Lkr. 374 0 12 0 57 19 0 52 229 29 17 0 23
2018  Lkr. 450 0 5 2 62 21 0 64 240 38 21 0 9
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Regierungsbezirk Schwaben 2010–2019, gegliedert in Landkreise und kreisfreie Städte 

Jahr Schlüssel der 
Gemeinde Gemeinde

------ 
 

Straftaten 
insgesamt

000000 
 

Straftaten 
gegen das 

Leben

100000 
 

Straftaten gegen 
die sexuelle 

Selbstbestim-
mung1

210000 
 

Raub, 
räuberische 
Erpressung 
und räuberi-
scher Angriff 

auf Kraftfahrer

220000 
 

Körper
verletzung

****00 
 

Diebstahl 
insgesamt

435*00 
 

Wohnungs-
einbruch
diebstahl

500000 
 

Vermö-
gens- und 

Fälschungs-
delikte

890000 
 

Straftaten ins-
gesamt, ohne 

Verstöße gegen 
das Aufenthalts-, 
das Asyl und das 
Freizügigkeits-

gesetz

891000 
 

Rauschgift
kriminalität

892000 
 

Gewalt
kriminalität

897000 
 

Computer-
kriminalität

899000 
 

Straßen
kriminalität

2017  Lkr. 551 0 5 1 69 16 0 92 251 29 25 1 17
2016  Lkr. 412 2 2 0 55 15 0 66 190 19 17 0 4
2015  Lkr. 160 0 4 1 25 15 0 17 81 4 8 0 3
2014  Lkr. 87 0 2 0 6 17 0 14 51 0 2 0 0
2013  Lkr. 80 0 1 1 5 20 0 5 35 0 4 0 2
2012  Lkr. 70 0 0 1 12 21 1 7 53 0 6 0 0
2011  Lkr. 65 0 0 0 13 20 1 12 52 1 2 0 0
2010  Lkr. 55 0 3 2 10 10 0 4 38 1 6 0 3
2019 9777000 Lkr. Ost- 247 1 8 0 68 37 0 37 219 25 21 0 31
2018  Lkr. Ost- 345 2 7 1 63 38 0 39 267 32 20 1 27
2017  Lkr. Ost- 342 0 2 3 94 22 1 26 223 12 30 1 8
2016  Lkr. Ost- 217 1 4 0 85 19 1 28 178 11 27 0 5
2015  Lkr. Ost- 185 1 3 0 42 15 0 10 101 2 10 0 3
2014  Lkr. Ost- 213 0 2 1 26 9 0 8 67 1 4 0 0
2013  Lkr. Ost- 33 0 0 0 5 5 0 1 12 0 2 0 0
2012  Lkr. Ost- 17 0 0 0 4 0 0 1 5 0 3 0 0
2011  Lkr. Ost- 15 0 1 0 2 1 0 3 10 0 0 1 0
2010  Lkr. Ost- 13 0 0 0 2 1 0 0 4 0 0 0 0
2019 Lkr. 303 1 12 2 58 13 0 41 233 31 18 0 15
2018  Lkr. 307 0 10 2 83 34 3 27 249 11 30 2 19
2017  Lkr. 401 2 7 4 140 22 0 28 306 26 59 0 21
2016  Lkr. 214 1 2 1 75 25 0 18 193 5 26 3 13
2015  Lkr. 147 1 2 0 60 11 0 12 113 2 20 0 3
2014  Lkr. 56 0 0 0 16 7 0 5 32 0 5 0 0
2013  Lkr. 42 1 1 1 19 8 0 2 41 0 5 0 2
2012  Lkr. 11 0 0 0 4 1 0 4 9 0 1 0 1
2011  Lkr. 5 0 0 0 0 1 0 1 3 0 0 0 0
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Regierungsbezirk Schwaben 2010–2019, gegliedert in Landkreise und kreisfreie Städte 

Jahr Schlüssel der 
Gemeinde Gemeinde

------ 
 

Straftaten 
insgesamt

000000 
 

Straftaten 
gegen das 

Leben

100000 
 

Straftaten gegen 
die sexuelle 

Selbstbestim-
mung1

210000 
 

Raub, 
räuberische 
Erpressung 
und räuberi-
scher Angriff 

auf Kraftfahrer

220000 
 

Körper
verletzung

****00 
 

Diebstahl 
insgesamt

435*00 
 

Wohnungs-
einbruch
diebstahl

500000 
 

Vermö-
gens- und 

Fälschungs-
delikte

890000 
 

Straftaten ins-
gesamt, ohne 

Verstöße gegen 
das Aufenthalts-, 
das Asyl und das 
Freizügigkeits-

gesetz

891000 
 

Rauschgift
kriminalität

892000 
 

Gewalt
kriminalität

897000 
 

Computer-
kriminalität

899000 
 

Straßen
kriminalität

2010  Lkr. 4 0 0 1 0 1 0 0 4 0 1 0 0
2019 Lkr. Do- 468 2 5 0 129 94 0 48 431 34 36 0 25
2018  Lkr. Do- 522 0 7 7 131 61 0 38 380 41 50 3 19
2017  Lkr. Do- 419 2 9 4 90 30 0 30 270 28 26 0 13
2016  Lkr. Do- 240 0 7 0 61 28 0 11 144 13 22 0 12
2015  Lkr. Do- 154 1 6 3 40 38 0 17 133 3 20 0 7
2014  Lkr. Do- 79 0 0 1 24 15 0 10 60 1 3 0 5
2013  Lkr. Do- 47 0 1 0 15 8 0 3 33 1 3 0 0
2012  Lkr. Do- 24 0 0 0 12 2 0 2 20 0 1 0 0
2011  Lkr. Do- 52 0 0 0 5 28 1 4 42 0 0 0 4
2010  Lkr. Do- 23 0 0 0 9 2 0 2 23 1 3 0 1
2019 Lkr. 247 0 3 0 53 12 0 39 207 28 17 1 5
2018  Lkr. 342 1 4 1 93 29 0 47 285 34 36 3 26
2017  Lkr. 431 0 4 0 114 23 0 77 310 26 31 1 14
2016  Lkr. 291 0 4 1 96 26 0 63 247 13 31 0 11
2015  Lkr. 134 2 2 1 37 18 0 22 114 4 12 0 6
2014  Lkr. 70 0 0 0 23 13 0 14 58 0 7 0 3
2013  Lkr. 41 0 0 0 4 4 0 5 21 1 2 0 2
2012  Lkr. 11 0 0 0 1 3 0 1 10 0 0 0 1
2011  Lkr. 10 0 0 0 0 2 0 2 6 1 0 1 0
2010  Lkr. 9 0 0 0 1 2 0 2 6 0 1 0 2
2019 Augsburg 2106 2 37 19 368 272 0 646 2025 265 147 12 113
2018  Augsburg 1911 0 57 17 377 238 2 532 1823 262 152 16 123
2017  Augsburg 1552 1 33 16 353 189 0 447 1439 99 149 1 116
2016  Augsburg 1168 1 24 8 269 171 1 304 1064 89 81 1 72
2015  Augsburg 1520 2 8 13 187 173 1 283 847 63 72 2 36
2014  Augsburg 741 0 6 8 125 96 0 148 510 31 49 0 45
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Regierungsbezirk Schwaben 2010–2019, gegliedert in Landkreise und kreisfreie Städte 

Jahr Schlüssel der 
Gemeinde Gemeinde

------ 
 

Straftaten 
insgesamt

000000 
 

Straftaten 
gegen das 

Leben

100000 
 

Straftaten gegen 
die sexuelle 

Selbstbestim-
mung1

210000 
 

Raub, 
räuberische 
Erpressung 
und räuberi-
scher Angriff 

auf Kraftfahrer

220000 
 

Körper
verletzung

****00 
 

Diebstahl 
insgesamt

435*00 
 

Wohnungs-
einbruch
diebstahl

500000 
 

Vermö-
gens- und 

Fälschungs-
delikte

890000 
 

Straftaten ins-
gesamt, ohne 

Verstöße gegen 
das Aufenthalts-, 
das Asyl und das 
Freizügigkeits-

gesetz

891000 
 

Rauschgift
kriminalität

892000 
 

Gewalt
kriminalität

897000 
 

Computer-
kriminalität

899000 
 

Straßen
kriminalität

2013  Augsburg 466 2 3 4 79 57 1 88 323 24 28 0 15
2012  Augsburg 420 0 6 3 66 54 0 61 283 16 26 1 23
2011  Augsburg 456 2 6 6 58 75 0 158 390 14 25 0 15
2010  Augsburg 461 0 3 4 64 87 0 131 397 21 23 0 15
2019 Kaufbeu- 164 0 3 1 35 13 0 23 133 19 15 0 9
2018  Kaufbeu- 159 0 6 1 43 23 0 32 146 13 21 1 14
2017  Kaufbeu- 198 1 5 0 51 14 0 27 133 5 18 0 6
2016  Kaufbeu- 130 0 1 0 59 9 0 26 115 4 21 3 6
2015  Kaufbeu- 87 1 1 1 18 38 0 9 83 0 8 0 6
2014  Kaufbeu- 30 1 0 0 10 6 0 4 26 0 5 0 1
2013  Kaufbeu- 12 0 0 0 5 2 0 0 8 0 2 0 0
2012  Kaufbeu- 9 0 0 0 4 2 0 2 8 0 2 0 0
2011  Kaufbeu- 9 0 0 0 4 0 0 1 5 0 0 0 0
2010  Kaufbeu- 16 0 0 0 0 8 0 1 12 0 0 0 4
2019 Kempten 265 1 7 0 87 18 0 26 244 37 28 1 15
2018  Kempten 366 1 9 3 107 22 0 56 328 50 40 2 10
2017  Kempten 458 0 8 0 133 46 0 38 368 52 45 0 22
2016  Kempten 392 1 2 0 122 41 0 32 286 33 34 0 9
2015  Kempten 217 2 1 2 61 43 0 13 171 8 20 0 12
2014  Kempten 77 0 3 0 19 8 0 9 58 4 5 0 1
2013  Kempten 76 0 0 2 17 20 0 5 59 4 4 0 3
2012  Kempten 75 2 0 2 25 12 0 5 62 0 8 0 1
2011  Kempten 70 1 1 1 22 11 0 7 56 1 13 0 3
2010  Kempten 68 0 3 0 16 11 0 10 55 1 4 0 3
2019 9764000 Memmin- 247 1 7 6 54 24 0 15 206 40 27 2 9
2018  Memmin- 221 1 8 0 59 21 0 23 172 23 15 1 12
2017  Memmin- 251 0 6 3 39 33 0 24 188 32 14 1 8



Bayerischer Landtag   18. WahlperiodeDrucksache 18/7283 Seite 9/15 

Regierungsbezirk Schwaben 2010–2019, gegliedert in Landkreise und kreisfreie Städte 

Jahr Schlüssel der 
Gemeinde Gemeinde

------ 
 

Straftaten 
insgesamt

000000 
 

Straftaten 
gegen das 

Leben

100000 
 

Straftaten gegen 
die sexuelle 

Selbstbestim-
mung1

210000 
 

Raub, 
räuberische 
Erpressung 
und räuberi-
scher Angriff 

auf Kraftfahrer

220000 
 

Körper
verletzung

****00 
 

Diebstahl 
insgesamt

435*00 
 

Wohnungs-
einbruch
diebstahl

500000 
 

Vermö-
gens- und 

Fälschungs-
delikte

890000 
 

Straftaten ins-
gesamt, ohne 

Verstöße gegen 
das Aufenthalts-, 
das Asyl und das 
Freizügigkeits-

gesetz

891000 
 

Rauschgift
kriminalität

892000 
 

Gewalt
kriminalität

897000 
 

Computer-
kriminalität

899000 
 

Straßen
kriminalität

2016  Memmin- 228 0 5 2 35 44 0 25 170 20 11 0 12
2015  Memmin- 168 0 1 0 20 23 0 7 70 5 3 0 7
2014  Memmin- 98 0 0 0 19 5 0 10 49 7 7 0 0
2013  Memmin- 36 0 0 0 4 11 0 0 23 1 2 0 0
2012  Memmin- 10 0 0 0 1 0 0 1 4 1 1 0 0
2011  Memmin- 15 1 0 0 3 0 0 1 9 1 4 0 0
2010  Memmin- 18 0 0 0 1 0 0 1 4 1 1 0 0
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Schutzsuchende in Bayern insgesamt im Regierungsbezirk Schwaben
         

Regierungsbezirke 
Geschlecht 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016 31.12.2015 ²

Schwaben männlich  18 710  18 375  17 300  12 415  8 225 
weiblich  9 980  9 060  7 995  5 635  4 260 
insgesamt  28 690  27 435  25 295  18 055  12 485 

             
Gesamtbevölkerung   1 887 754 1 873 368 1 857 991 1 846 020 1 821 271 
             
             
             
2) Im Jahr 2015 eingereiste Schutzsuchende wurden teilweise erst im Laufe des Jahres 2016 im AZR regist-

riert. Die Zahlen zu Schutzsuchenden zum 31.12.2015 sind demnach als zu niedrig einzustufen.

Quelle: Ausländerzentralregister
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Schutzsuchende in Bayern mit offenem Schutzstatus im Regierungsbezirk Schwaben

davon: 
a) Aufenthalt in Bayern zur Durchführung eines Asylverfahrens mit ausstehender Entscheidung (alle Schutzsuchen-
den mit offenem Schutzstatus)

   
             

Regierungsbezirke 
Geschlecht 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016 31.12.2015 ² 31.12.2014

   
Schwaben männlich  3 485  4 570  6 960  6 835  3 465    

weiblich  1 385  1 455  2 310  2 190  1 165    
insgesamt  4 875  6 025  9 270  9 025  4 635    

                 
Gesamtbevölkerung 1 887 754 1 873 368 1 857 991 1 846 020 1 821 271    

   
2) Im Jahr 2015 eingereiste Schutzsuchende wurden teilweise erst im Laufe des Jahres 2016 im AZR registriert. Die Zahlen 
zu Schutzsuchenden zum 31.12.2015 sind demnach als zu niedrig einzustufen.    

   

Quelle: Ausländerzentralregister.    
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Schutzsuchende in Bayern mit offenem Schutzstatus im Regierungsbezirk Schwaben
 
davon: 
b) Personen, die lediglich über einen Ankunftsnachweis verfügen    
             
Regierungsbezirke 
Geschlecht 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016 31.12.2015 ² 31.12.2014 ²

   
Schwaben männlich   55   175   190 --- ---    

weiblich   20   55   95 --- ---    
insgesamt   75   230   285 --- ---    

                 
Gesamtbevölkerung   1 887 754 1 873 368 1 857 991 1 846 020 1 821 271    
                 
. = Zahlenwert unbekannt, geheimzuhalten oder nicht rechenbar          
                 
2) Zum 31.12.2014 und zum 31.12.2015 liegen keine Daten vor, da die bundeseinheitliche Einführung des Ankunftsnachweises erst 
Anfang 2016 erfolgte.

 
   

Quelle: Ausländerzentralregister.    
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Schutzsuchende in Bayern mit anerkanntem Schutzstatus im Regierungs-
bezirk Schwaben          
                   

Regierungsbezirke 
Geschlecht 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016 31.12.2014

         
Schwaben männlich  12 750  11 560  9 085  4 635  3 850          

weiblich  7 850  6 935  5 285  3 190  2 780          
insgesamt  20 600  18 495  14 370  7 825  6 630          

                       
Gesamtbevölke-

rung
 

1 887 754 1 873 368 1 857 991 1 846 020 1 821 271          
                       
                       
                       
2) Im Jahr 2015 eingereiste Schutzsuchende wurden teilweise erst im Laufe des Jahres 2016 im AZR registriert. Die 
     Zahlen zu Schutzsuchenden zum 31.12.2015 sind demnach als zu niedrig einzustufen.

 
Quelle: Ausländerzentralregister.
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Schutzsuchende in Bayern mit abgelehntem Schutzstatus im Regierungsbezirk 
Schwaben 

            

Regierungsbezirke 
Geschlecht 31.12.2018 31.12.2017 31.12.2016 31.12.2015² 31.12.2014 

            
Schwaben männlich  2 475   2 245   1 255    945    910              

weiblich   745    665    405    255    315              
insgesamt  3 220   2 910   1 660   1 200   1 225              
                        

Gesamtbevölkerung   1 887 754  1 873 368  1 857 991  1 846 020  1 821 271              
                          
                          
1) Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 Bundesstatistikgesetz (BStatG) grundsätzlich geheim gehalten. 
    Hierzu werden alle Fallzahlen auf ein Vielfaches von Fünf gerundet. Die Einzelpositionen lassen sich aufgrund dieser 
    Verfahrensweise nicht mehr aufsummieren. Nähere Informationen können Sie den Methodischen Erläuterungen  
    der Publikation Fachserie 1 Reihe 2.4 "Schutzsuchende" entnehmen. 

2) Im Jahr 2015 eingereiste Schutzsuchende wurden teilweise erst im Laufe des Jahres 2016 im AZR registriert. Die 
     Zahlen zu Schutzsuchenden zum 31.12.2015 sind demnach als zu niedrig einzustufen. 

    
Quelle: Ausländerzentralregister. 
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darunter Schutzsuchende

zusammen aus 
Asyl-
verfahren

nicht aus
Asyl-
verfahren

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Regierungsbezirk Schwaben 1887754 252475 28690 4875 20600 4285 16310 15270 1040 3220 2445 270 505
Augsburg, Stadt 295135 70000 9715 1560 7090 2575 4515 4000 510 1070 820 80 165
Kaufbeuren, Stadt 43893 7025 785 60 680 55 625 605 20 45 40 .   5
Kempten (Allgäu), Stadt 68907 11470 1115 165 865 115 755 710 45 85 65 15 5
Memmingen, Stadt 43837 8130 840 75 710 140 570 545 25 55 30 5 20
Aichach-Friedberg 133596 11460 1340 255 910 110 800 770 30 175 135 20 15
Augsburg 251534 25610 2855 560 2040 225 1815 1715 100 255 180 20 55
Dillingen an der Donau 96021 9415 1720 265 1315 145 1170 1110 55 140 110 5 20
Günzburg 125747 17045 1465 230 1100 175 920 860 60 135 115 10 15
Neu-Ulm 174200 26920 1955 230 1495 245 1250 1215 35 230 150 30 55
Lindau (Bodensee) 81669 11210 980 145 735 135 600 555 45 105 75 15 15
Ostallgäu 140316 12845 1480 200 1135 65 1065 1045 25 145 105 10 25
Unterallgäu 144041 14335 1320 345 710 85 625 615 10 265 180 25 55
Donau-Ries 133496 13300 1725 540 825 90 735 700 35 355 295 20 45
Oberallgäu 155362 13705 1395 240 990 130 860 825 35 165 140 10 10

1  Daten der Bevölkerungsfortschreibung auf der Basis des Zensus 2011.

Quelle: Ausländerzentralregister

Schutzsuchende nach Schutzstatus im Regierungsbezirk Schwaben zum 31.12.2018

geduldet
ausreise-
pflichtig

latent 
ausreise-
pflichtig

Region

Bevölkerung1 Ausländische 
Bevölkerung insgesamt mit

offenem 
Schutz-
status

mit anerkanntem Schutzstatus mit abgelehntem Schutzstatus 
zusammen unbefristet befristet zusammen vollziehbar 

ausreise-
pflichtig
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